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Spieltermine im Innern dieses Faltblattes



Von der Posse
bis zum Märchen

Sieh'  da,  s ieh'  da:  Die Palet le der Schwabenbühne ist  größer geworden. Mit
zwei Stücken versuchen wir  d iesmal,  das lnteresse der Zuschauer im weiten
Lande auf uns zu lenken. Da ist  e inmal

Das Dorf auf der Grenze
von [ ,4art in Schleker,  Hayingen. Es wurde von unserem Begisseur JoseJ Char
vat mit  großem Einfühlungsvermögen für unsere schl ichte Bühne bearbei let .
Man muß nämlich wissen, daß das Stück aul  der Ursprungsbühne Hayingen
auf drei  Ebenen, also gewissermaßen dreidimensional ,  aufgebaut werden
konnte.  Bei  uns kann man aber nur aul  zwei Ebenen, einmal auf dem eigent l i -
chen kleinen Bühnenforum und dann -  das ist  neu -  davor,  a lso nahe an der
Zuschauertr ib0ne, agiert  werden.
Josef Charvat hal  d ie damit  zusammenhängenden Probleme, so meinen wir ,
großar l ig gelöst .
Das Stück selbst ,  dessen Inhal t  wir  h ier  nur andeuten können, führt  in kesser,
pf i f f ig- lust iger Weise hinein in Si tuat ionen, die künsl l ich err ichtete äußere und
innere Grenzen unter den l \ ,4enschen eines Dorfes vor zweihundert  Jahren ent '
stehen l ießen. Obrigkei t l iche Anmaßung stößt auf geducktes Rebel lentum,
fr ischJröhl iche Auf lehnung der Jugend reibt  s ich an stroml in ienlörmiger An'
passung. Bett ler  tummeln s ich auf der Szene, ein al ter  f  r tder iz ianischer Vete-
ran wi l l  den Zei tgeist  aufhal ten,  und bef l issene Amtspersonen versuchen ver '
gebl ich,  d ie immer kräf t iger sprudelnden Quel len f re ihei t l ichen Denkens wie-
der zuzuschütten.
Das Stück muß man gesehen haben. Der Terminkalender steht nebenan.

Zum guten Gel ingen des Stückes tragen außerdem ber:
Beleuchtung: Georg Schlögel .  Die Scheinwerler s le l l te wiederum die Paten-
gemeinde Al tusr ied zur Verfügung.
Akust ik:  Burkhart  Werner,  l l ler t issen, mit  e iner Anlage der Akust ikfachf i rma
Wolfgang l lschner,  8963 Waltenhofen.
B{ ihnenmalerei :  Peter Merk
Kostüme: Erna lVayer und El isabeth Pecsjak

Bei der Aufführung der

Mondlaterne
von Ludwig Schuster betreten wir  absolules Neuland. 16 lMitgl ieder unseres
Jugendensembles im Al ter  von 10 bis 16 Jahren treten erstmals in Akt ion.  lm
Mit te lpunkt des Spieles,  das herter-beschwingt vom Kasper l  und vom Teufel ,
von König,  Königin und Pr inzessin handel t ,  steht das neue
Soiel-Mobi l
der Schwabenbühne. Lassen Sie s ich auch hier überraschenl

Die Kleinsten der Schwabenbühne haben mit  dem Versspiel  , ,Die 7 Schwaben"
von H.Finkele ihren Auftr i t t  beim Frühl ingsfest  schon hinter s ich,  werden aber
noch mal in Erscheinung treten. Mitwirkende sind: Thomas Diso, Jan Plock,
Martin Plock, Eric Gemeinder, Andreas l\,4ayer, Heike l\/ayer, Brigilla Ott, Mas-
simo Wiest,  Andrö Wiest,  Patr ick Krug, Alexander Bürzle,  Kim Liebscher,  L io-
nel  Kroner,  Desiree Kroner,  Tanja Schreiber,  Barbara Leidl ,  Chr ist ine Leidl .

Heinr ich Finkele,  l .Vorsi tzender
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Die Schwabenbühne darf  es s ich als besondere Leistung anrechnen, daß sie
jedes Jahr eine große Zahl  an begeisterten Laienspielern für  d ie AuffÜhrungen
zu mobi l is ieren weiß. Von ledem Spieler wird,  das ist  ia hinreichend bekannt,
ein Höchstmaß an Op{erbereitschaft abgefordert.

Besetzungsliste für ,,Das Dorf auf der Grenze":
Gustav, württ. Veteran
Fränze, dessen Frau
Friedr ich,  deren Sohn
Luis le,  deren Tochter
Wirt in
Ewald,  der Wir t in Sohn
Osterr. Schultes
Anton, Sohn des Schul tes
Württ. Anwalt
Würt t .  Pol iz ist
Österr .  Pol iz ist
Mönch
Edith,  evang. Pfarrerstochter
Edi ths Mutter
Martha, eine Würt lemberger in
Lorenz, N,4arthas Mann
Richard, deren Sohn
Berta, eine Österreicherin
Pia,  deren Tochter
1.  würt t .  Feldjäger
2. württ. Feldjäger
1.  österr .  Feldjäger
2. österr. Feldjäger
Bettler
Bett ler in
Al ter .Bett ler
Bettelmädchen
Hi lda,  e ine Osterreicher in
Susanne, deren Tochter
Barthle, ein württ. Bauer
Jakob, ein würt t .  Bauer
Ein österr. Bauer
Ritter

Gustav Schlögel
Ri ta Herz
Peter Königsberger
l lga Böhler
Marianne Lenges
Martin lvlayer/Peter Olbrich
Ernsl Haag
Ingo Staudacher
Richard Schregle
Hans Kel ler
Helmut Walser
Eugen Schop{ loch
Gisela Smola
Erna Mayer
Agnes Stiepan
Xaver Salger
Heinr ich Bertele jun.
Elisabeth Pecsjak
Brigi t te Mayer
Kar lheinz Berger
Ansgar Batzner
Kurt Wehrfeld
Hubert  Bolkart
Franz Kroner,  Franz l ls .  Kar l  Gtötz inger
l \ .4ar ia Heckelsmi l ler
l\llanfred Schick
Beate Lüddemann
Hermine Langenwalder
Dagmar Schlögel
Josef Horn
Otto Schmied
Josef Konrad
Richard Fischer
Gabi Jäckel /Susanne Oßwaldis i lv ia Huber
Bernd Mül ler
Ste{an Schlögel
Ste{fen Bolkhart

Daniela Kast
Stefan Schlögel
Sigr id Schweiggart
Birgi t  Badent
Ronald Bürzle
Dagmar Schlögel
Claudia Emmerz
Wol{gang Jäckel
Sabine Karletshofer
Sandra Herz
lvlarc Schreiber
Sven Huber
Sandra Bader
l\,4arion Epple, Petra Nohr, Birgit Reiser

Ein
Ein wei terer
Mitgl ieder der Regimentskapel le:  Daniele Mayer,  Anja Mayer,  Jut ta Schnei '
der.  Er ika Mi l ler ,  Peter OIbr ich,  Dieler Mi l ler .
Mitgl ieder des Stammtisches: Josef Rueß, Sigmund Lenges, Georg Reis in-
ger.  Joset Konrad. Johann Frer.
Weitere Mitwirkende: Claudia Emmerz,  Sandra und Tanja Herz,  Desiree und
Lionel  Kroner,  Erne Dreher,  Helga und Herta Hörmann, Anni  Alander,  Emma
Hug, Anne St iegeler,  Gabr ie l le Kroner,  Adol{  Heckelmi l ler ,  Mlchaela Heckel-
mi l ler .  Als Souff leuse wirkt  wiederum Annemarie Walser.
Regie:  Josef Charvat Assistenz: lv lar ianne Lenges

Besetzungsl iste des Märchenstücks,,Die Mondlaterne":
Der Mond
Kasperl
Herr Meier
Frau Meier
Der König
Die Königin
Die Pr inzessin
Der Diener Johann
Die Kammerfrau
Der Teufel
Der Nachtwächter
Der SchloBwächter
Der Theaterdirektor
Musikanten
Regie: Franz Kroner Assistenz: Gabi Jäckel und Susanne Oßwald



Überall im Land
für verlässigen Heimdienst
wohl bekannt:

Rudolf Konrad
Getränkevertrieb, 7919 Buch
Gewerbeweg 3, Telefon 07343/439
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Wir l iefern aus unserer
Kühlhal le die bekannt
guten Biere von
DeiFBräu Osterberg sowie
die bekömmlichen alkohol-
freien Getränke.

Von der Radbrauerei
Günzburg:
Weizen, Weizenbock,
Märzen und Vollbier.

Von dem Staatl. Hofbräu-
haus München:
Urbräu hell, Royal-Export,
Märzen, Pi ls,  Bock und
Hefeweizen.

Sowie: Maisel-Diätpils,
Henninger Pils, Henninger
Kar amalz, Hacker-Export +
Nährbier, Überkinger, Adel-
heid-Elisabethquelle, Cilli-
Diät-Getränke, C itroma-,
Minora-Fruchtsäfte.

Neu im Programm:
Gold-Ochsen-Biere.

Wir bel iefern auch die
Schwabenbühne
während der Spielzeit.



Freudefür kleine und
,,gnoßel$nded'

Wenn die Kleinen ein Fest
feiern, dann freuen sich die
GroBen mit, weil der fröhliche
Funke auf die'Enrvachsenen über-
springt.

Auch die Sparkasse nimmt An-
teilam Leben der Kinder, aber
nicht nur an ihren Festen und
Freuden. Sie versucht auch,
Kindern dabeizu helfen, den rich-
tigen Umgang mit dem Geld zu
lernen. Man braucht eben nicht
nur zum Feiern ein wenig Übung.
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